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(54)  Verfahren  zur  Zielverfolgung  bei  S törmassnahmen 

(57)  In  den  Strahlengang  eines  Zielsuchkopfes  ist 
ein  steuerbares  Dämpfungsfilter  angeordnet  das  im 
Normalzustand  transparant  ist  und  bei  Erkennung  von 

Störstrahlung  auf  eine  wahlbare  hohe  Durchgangs- 
dämpfung  einstellbar  ist. 
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Beschreibung 

Infrarot-Zielsuchköpfe  aller  Typen  -  wie  beispiels- 
weise  Reticle-,  Scan-,  oder  FPA-Sucher  -  werden  in 
ihrer  Leistungsfähigkeit  durch  gerichtete  Störmaßnah-  s 
men,  wie  Lampen-  oder  Laserstörer,  beeinträchtigt. 
Diese  Beeinträchtigung  reicht  von  der  Ausgabe  diverser 
Falschinformationen  über  die  Zielablage,  über  den  Ziel- 
verlust  durch  Blend-  und  Sättigungseffekte  bis  hin  zur 
Zerstörung  der  Detektoren.  10 

Der  vorliegenden  Erfindung  liegt  die  Aufgabe 
zugrunde,  ein  Verfahren  aufzuzeigen,  mit  dem  es 
ermöglicht  wird,  eine  einwandfreie  Zielverfolgung  trotz 
massiver  Störung  sicherzustellen. 

Diese  Aufgabe  wird  in  überraschender  Weise  durch  is 
die  im  Anspruch  1  aufgezeigten  Maßnahmen  gelöst.  In 
den  Unteransprüchen  sind  Ausgestaltungen  und  Wei- 
terbildungen  angegeben  und  in  der  nachfolgenden 
Beschreibung  ist  ein  Ausführungsbeispiel  erläutert,  das 
in  der  einzigen  Figur  der  Zeichnung  skizziert  ist,  die  20 
einen  IR-Suchkopf  in  schematischer  Darstellung  zeigt, 
der  gemäß  der  Erfindung  ausgestaltet  ist. 

Dem  allgemeinen  Erfindungsgedanken  liegt  nun 
die  Überlegung  zugrunde,  da  sich  die  genannten  Stör- 
systeme  ja  immer  an  Bord  des  anzugreifenden  Zieles  25 
befinden,  diese  Störstrahlung  nun  in  der  Weise  auszu- 
nutzen,  daß  sie  selbst  als  Ziel  herangezogen  wird, 
ungefähr  ähnlich  dem  aus  der  Mikrowellentechnik 
bekannten  "Home-on-Jam"-Verfahren.  Hierzu  wird  nun 
im  Strahlengang  des  IR-Zielsuchkopfes  ein  steuerbares  30 
Dämpfungsfilter  angeordnet,  beispielsweise  ein  elektro- 
chromes  Filter. 

Dieses  Filter  ist  im  Normalfall  transparent,  ist  aber 
innerhalb  kurzer  Zeit  auf  eine  wählbare  Durchgangs- 
dämpfung  einstellbar,  sobald  die  Signalauswertung  des  35 
Zielsuchkopfes  erkennt,  daß  Störsignale  vorhanden 
sind  oder  daß  Sättigungseffekte  infolge  Blendung  im 
Detektor  auftreten. 

Wird  die  Durchgangsdämpffing  des  erfindungsge- 
mäßen  Filters  entsprechend  der  Störstrahlung  geeignet  40 
eingestellt,  so  wird  zwar  das  angepeilte  Ziel  nicht  mehr 
genügend  Signal  liefern,  aber  die  Störquelle  selbst,  die 
ja  im  Ziel  integriert  ist,  wird  in  dem  linearen  Teil  der 
Detektorkennlinie  zu  liegen  kommen  und  kann  daher 
problemlos  verfolgt  werden  und  damit  den  Flugkörper  45 
ins  Ziel  bringen. 

In  einer  Weiterbildung  ist  vorgesehen,  daß  der  End- 
anflug  mit  einem  zusätzlichen  zieltypischen  Ablagesi- 
gnal  gesteuert  wird,  um  damit  der  Tatsache  Rechnung 
zu  tragen,  daß  der  Treffpunkt  dort  am  Ziel  liegen  sollte,  so 
wo  es  am  meisten  verwundbar  ist  und  nicht  dort,  wo  der 
Störer  angebracht  ist. 

Patentansprüche 
55 

1  .  Verfahren  zur  Zielverfolgung  eines  Flugkörpers  mit 
einem  Inf  rarot-Zielsuchkopf  der  in  seiner  Leistungs- 
fähigkeit  durch  gerichtete  Störmaßnahmen  beein- 

trächtigt  ist  und  diese  Störmaßnahmen  erkennt, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  den  Strahlen- 
gang  des  Zielsuchkopfes  ein  steuerbares  Dämp- 
fungsfilter  angeordnet  wird,  das  im  Normalzustand 
transparent  ist  und  bei  Erkennung  von  Störstrah- 
lung  auf  eine  wählbar  hohe  Durchgangsdämpfung 
einstellbar  ist  oder  automatisch  sich  selbst  einstellt. 

2.  Verfahren  zur  Zielverfolgung  eines  Flugkörpers  mit 
einem  Infrarot-Zielsuchkopf  der  in  seiner  Leistungs- 
fähigkeit  durch  gerichtete  Störmaßnahmen  beein- 
trächtigt  ist  und  diese  Störmaßnahmen  erkennt, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  den  Strahlen- 
gang  des  Zielsuchkopfes  ein  steuerbares  Dämp- 
fungsfilter  angeordnet  wird,  das  im  Normalzustand 
transparent  ist  und  bei  Erkennung  von  Störstrah- 
lung  auf  eine  wählbar  hohe  Durchgangsdämpfung 
einstellbar  ist  oder  automatisch  sich  selbst  einstellt 
und  im  Endanflug  das  Steuersignal  des  Suchkopf- 
Detektors  mit  einem  zieltypischen  Ablagesignal 
überlagert  wird. 

3.  Verfahren  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  das  Dämpfungsfilter  ein  elektrochro- 
mes  Filter  ist. 
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